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Protokoll der Mitgliederversammlung im Rahmen der Jahreshauptversammlung 

 

Termin: 02.12.2019 

Zeit:  12.30 Uhr 

Ort:  Heinrich-von-Kleist-Forum, Platz der deutschen Einheit 1, 59065 Hamm 

 

Anwesende: siehe Anwesenheitsliste im Anhang 

 

Der Vorsitzende der WDV, Rüdiger Käuser, leitet die Mitgliederversammlung. 

Als Protokollführer wird einstimmig durch die Mitgliederversammlung der Schriftführer 

der WDV, HeinzJ. Plugge, bestellt. 

Rüdiger Käuser stellt fest, dass die Einladung zur Mitgliederversammlung fristgerecht 

erfolgt ist und dass die Mitgliederversammlung beschlussfähig ist. 

Ergänzungen und Änderungswünsche zum Protokoll der Mitgliederversammlung am 

13.11.2018 liegen nicht vor. 

Ergänzungen zur Tagesordnung liegen nicht vor. 

 

TOP 1:  Verabschiedung Herbert Hoß 

 

Der Vorsitzende, Rüdiger Käuser, dankt im Namen der WDV Herrn Herbert Hoß für die 

langjährige Vorstandsarbeit und verabschiedet ihn aus dem Vorstand. 

Die Mitglieder des aktuellen Vorstandes stellen sich kurz vor. 

 

TOP 2:  

Rückblick und Ausblick 

Der Vorsitzende blickt kurz auf die Themenfelder zurück, in denen sich der Vorstand seit 

der letzten Jahreshauptversammlung engagiert hat. Zu nennen sind vor allem: 

• Umsetzung von G9 / Einführung der neuen Kernelehrpläne für die SI 

• Umsetzung der Inklusion am Gymnasium (neue Erlasslage) 

• Änderungen bei KAOA, insbesondere in der SII 

Karsten Holz 

- Beisitzer - 

Galilei-Gymnasium Hamm  

Dr. Voßhage-Straße 1 

59065 Hamm 

Telefon: 02381 / 871850 

Fax: 02381 / 8718515 

Email:      galilei-gymnasium@gyga.schulen-

hamm.de 

 

Hamm, 2. Dezember 2019 



• Lehrkräfte und Personalbedarf 

• Digitalisierung / Digitalpakt 

• Reform der Schulaufsicht – Arbeitskreis 

• Weiterentwicklung QA 

 

Er erläutert, dass dafür etwa 20 – 25 Termine im MSB wahrgenommen wurden, darüber 

hinaus 4 - 5 Anhörungen im Landtag,  5 – 10 Gesprächstermine bei QUA-LiS, 4 – 5 

Verbände- und Fraktionsgespräche. Er betont die gute Zusammenarbeit und Aufgaben-

teilung innerhalb des Vorstandes 

 

Viele der Themen werden nach seiner Ansicht auch im kommenden Jahr eine wesentliche 

Rolle spielen: 

• Lehrkräfte / Umgang mit den aus UntStat gewonnen Daten 

• Fächerkanon / Stundentafel G9 (insbesondere Einführung Informatik) 

• Änderungen bei KAOA 

• Reform der Lehrerfortbildung 

• Digitalisierung / Digitalpakt / Logineo 

• Reform der Schulaufsicht – Arbeitskreis 

• Weiterentwicklung QA 

 

Die Mitgliederzahl der WDV beträgt inklusive der Eintritte am Tag selbst 108, in der über-

wiegenden Zahl handelt es sich um Mitgliedschaften als Institution (sprich Schule). 

 

Der Kassierer der WDV, Oliver Meer, stellt den Kassenbericht vor. Der Kassenprüfer, Mark 

Bauer vom Kopernikus-Gymnasium in Rheine, hat am 09.10.2019 die Kasse geprüft 

(siehe anhängenden Bericht) und hat dabei keine Beanstandungen festgestellt. 

 

Aus der Mitgliederversammlung wird daraufhin der Antrag gestellt, den Vorstand zu ent-

lasten. Die Mitgliederversammlung stimmt dem Antrag einstimmig zu (bei Enthaltung des 

Vorstands). 

 

Herr Meer schlägt der Mitgliederversammlung vor, Herrn Bauer für ein weiteres Jahr als 

Kassenprüfer zu wählen. Die Mitgliederversammlung folgt diesem Vorschlag einstimmig. 

Herr Bauer hat bereits im Vorfeld seine Bereitschaft erklärt, ein weiteres Jahr als Kassen-

prüfer zur Verfügung zu stehen. 

 

Unter Verschiedenes werden aus der Mitgliederversammlung verschiedene Problemfel-

der benannt, die der Vorstand in die Gespräche und Beratungen mit den anderen Verbän-

den und insbesondere dem MSB mitnehmen soll: 

• Problem, dass beim Ausfall von Funktionsträgern (krankheitsbedingt, aus anderen 

Gründen, …) der entstehende Arbeitsanfall aus den Ressourcen der einzelnen 

Schule bestritten werden muss 

• Problem fehlender Support für digitale Endgeräte, digitale Infrastruktur 

• Problem, dass der Personalbedarf nicht schulscharf ermittelt wird (Altersentlastun-

gen, Schwerbehindertenermäßigung, Entlastung für OBAS Zertifikatskurse etc.) 

• Sorge um die Profilbildung, wenn Informatik in der Erprobungsstufe eingeführt wird 

• Inanspruchnahme von Personal in Mangelfächern durch das MSB / QUA-LiS 

• Datenschutzproblematik auch in Bereichen, die nicht im Einfluss der Schulleitung, 

sondern im Einflussbereich der Sachaufwandsträger liegen 



• Problembereich QA: Warum wird die QA angesichts der auftretenden Probleme 

noch weiter fortgesetzt? 

• Digitalpakt: Ausstattung des Lehrpersonals mit mobilen Endgeräten als Streitpunkt 

zwischen Land und Sachaufwandsträgern 

• Wunsch nach mehr direktem Aufwand mit politischer und operativer Ebene des 

MSB 

 

Die Frage aus dem Vorstand, ob eine Workshop-Veranstaltung zu aktuellen Problemfelder 

(in Anlehnung an ähnliche Veranstaltungen in den letzten Jahren) sinnvoll wäre, wurde 

von etwa 20 der noch Anwesenden positiv gesehen 

 

Ende der Mitgliederversammlung: gegen 14.00 Uhr 

 

 

03.12.2019 

 

Für das Protokoll: Heinz-J. Plugge 
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Bericht zur Prüfung der Kasse(n) der WestfälischftLippischen Direktorenvereini-. . 

gung für den. Zeitraum vom.09.10.20i8 bis 26.09.2019 

1. Es ist eine Kassenprüfung für jedes Jahr von 1 Prüfer durchzuführen. oe·r Unterzeic~ner 

dieses Protokolls wurde.n auf der Mitgliederversammlung vom 1J.11.2018 als Kassenprü-
• I ' ' ' 

ferin bestellt. · 

2. Die Prüfer haben am 09.10.201.9 die Kassenprüfung für den Zeitraum vom 09.10.2018 bis 

i6.09.2019 {vor Beginn der Beiträge 2019) vorgenomme11. 

3. Zur Prüfung lagen folgende Unterlagen vor: 

a. Kontoauszüge zum Vereinskonto b~i der Stadtsparkasse Rheine, Kontonummer 

. 5709llückenlos vorgelegt vom 09.10.2018 bis zum 25.09.2019 

b. Das Kassenbuch. 

c~ Es gibt keine Barkasse. 

4. Die Prüfung wurde teilweis~ stichprobenartig durchgeführt . 

. 5. Die ·Bestände von Konten und Kasse(n) stimmten mit den Beständen des zuvor geprüften 

Zeitraumes überein. 

i5. Die Kassen- und Kontobestände des Jahresberichtes stimmen mit den Salden der vorlie~ 

genden Kontoauszüge überein. 

7. Alle Einnahmen und Ausgaben wurden ordnungsgemäß verbucht. Es lagen ·ordnl.lngsge~ 

mäße Be1ege vor. 

8 . . Es ergaben sich innerhalb der Prüfung keine Beanstandungen. 

9. Der Kassenprüfer schlägt der Mitgliederversammlung vor, den Vorstand vollumfängUch 

zu entlasten. 

10. Für die zukünftige Arbeit schlage ich folgende Änderungen vor: .---

. 11. Hinweis: ~ie Beitragserhl?hung 2018 hat dem Verein den 11otwendigen Spielraum zu.rück

gegeben seine Arbeit fortzuführen. 

Rheine, 09.10.2019 

(1. 
Mark Bauer, Ko 


